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Werte Küttigkoferinnen und Küttigkofer 
 
An unserer Gemeindeversammlung vom 6. Juni 2011 haben wir, wie bereits im Januar angenommen, eine 
erfolgreiche Jahresrechnung 2010 abschliessen dürfen. Dank dem Verkauf unseres Stromnetzes zum richti-
gen Zeitpunkt an die GEBNET AG haben wir die hohen Investitionen an den neuen Schulverband Buchegg-
berg A3 nicht nur bezahlen, sondern einen beachtlichen Teil vorfinanzieren und bereits abschreiben können. 
Dadurch reduziert sich in den nächsten Jahren der Abschreibungsaufwand auf dem Verwaltungsvermögen, 
der für Gemeinden mit 8% pro Jahr festgelegt ist. So steht Küttigkofen heute und hoffentlich auch in den 
nächsten paar Jahren finanziell auf gesunden Beinen. 
 
Für den Gemeinderat waren auch die Diskussionen zum Thema Fusion „unterer Bucheggberg“ sehr wichtig. 
Am Mitwirkungsanlass zur Ortsplanung haben wir den Puls der Einwohner gespürt. Die regen Wortmeldun-
gen der zahlreich erschienenen Gäste hat uns die Richtung gezeigt. An der Gemeindeversammlung ist der 
Antrag an den Fusionsverhandlungen mitzumachen mit grosser Mehrheit angenommen worden. Küttigkofen 
will nicht abseits stehen und aus erster Hand informiert sein - wenn es geht, möchte es aber selbständig 
bleiben. Diesen Tenor hat der Gemeinderat aus den beiden Anlässe mitgenommen. An der Budgetgemein-
deversammlung werden wir das Thema erneut traktandieren. Die Diskussion ist angelaufen und soll auch 
weitergeführt werden. Jeder Einwohner muss die Entscheidung letztendlich selber treffen, nächstes Jahr an 
der Urne. Bis dahin werden in den Arbeitsgruppen Rahmenbedingungen und Szenarien einer möglichen Fu-
sionsgemeinde erarbeitet und sicher findet dieses Jahr noch eine Informationsveranstaltung im unteren 
Bucheggberg statt. 
 
Die Unterlagen der Ortsplanung möchten wir noch vor den Sommerferien zur Vorprüfung an den Kanton 
einreichen. Der Mitwirkungsanlass im Mai wurde gut besucht, die Diskussionen und Anregungen waren fast 
durchwegs positiv und konstruktiv. Die Eingaben haben wir geprüft, besprochen und abgewogen, zahlreiche 
haben wir in die Dokumente einfliessen lassen. Wir sind auf gutem Weg und überzeugt, mit der Ortspla-
nungsrevision eine gute Grundlage für unser Dorf und die nächsten Jahre abschliessen zu können.  
 
Das Ende des Schulbetriebes in unserem Schulhaus steht kurz bevor. Die neue Nutzung wird während und 
nach den Sommerferien starten. Die Mietverträge sind vorbereitet und werden demnächst unterzeichnet. 
Momentan holt das Team „altes Schulhaus“ Angebote für die nötigsten Anpassungs- und Umbauarbeiten ein. 
Die Arbeiten sollen so rasch wie möglich ausgeführt werden. Das finanzielle Ziel, mit den Mieten das alte 
Schulhaus selbsttragend betreiben zu können und die Umbauarbeiten amortisieren zu können, wird mit dem 
neusten Budget erreicht. An dieser Stelle danke ich den Mitgliedern der Interessengemeinschaft „altes 
Schulhaus KKB“ herzlich für ihren grossen Einsatz und ihre visionären Ideen. Das Leben bleibt im „alten 
Schulhaus“ und dass dies so bleibt, wünsche ich den neuen Mietern Erfolg in ihren Vorhaben. 
 
Die Sommerzeit ist auch in den Gemeindegeschäften etwas ruhiger. Wir geniessen die Zeit etwas abzuschal-
ten, Energie zu schöpfen und uns zu stärken für die anstehenden Aufgaben im Herbst. Allen Lesern wünsche 
ich ebenfalls viele schöne Sommertage. 
 
Jürg Staub 
Gemeindepräsident 
(Ressorts Soziales, Asyl, Finanzen, Verwaltung) 

 



Bau- und Werkkommission Küttigkofen  

 
 
In Eigener Sache: 
 
Die Bau- und Werkkommission ist auf Januar 2011 Grösstenteils neu besetzt worden. An dieser 
Stelle bedanke ich mich bei allen BWK-Mitgliedern für die gute Zusammenarbeit, wie das durch 
die Gemeinde entgegen gebrachte Vertrauen. 
 
 
Baubewilligungen: 
 
Im Ersten Halbjahr konnten wir 7 Baubewilligungen erteilen. 
 
Loosli Caterina Neubau EFH  
Staub Jürg Balkongeländer 
Arnold Janice Solarkollektoren 
Arn / Schaller Kamin, Sonnenkollektoren 
Erdiakoff Sonnenkollektoren 
Rennhard Sonnenkollektoren 
Niederhäuser/Bessiere Umbau Bauernhaus 
 
 
Aus diesen erteilten Bewilligungen ist ersichtlich, dass die nachhaltige Energiegewinnung aktueller 
wird denn je. 
 
 
 
Werke / Anlagen 
 
 
Die Drainlagenleitungen sind Grösstenteils gespült worden. Die Arbeiten werden im Herbst abge-
schlossen. 
 
 
Frondienst 
 
Das alljährliche „Bachputzen“ wird nach den Herbstschulferien stattfinden. Anschliessend wird wie 
jedes Jahr ein „Zvieri“ organisiert. 
 
 
 
Reto Berger 
Präsident BWK 



Infos Gemeindeverwaltung 
 

Jungbürger 
 
Folgende Jungbürger können wir dieses Jahr in das Stimm- und Wahlrechtsregister aufnehmen: 
  
 Esther Spycher Mischa Jäggi 
 
Sie werden an einer gemeinsamen Feier mit den Jungbürgern der Gemeinden Brügglen,  
Kyburg-Buchegg und Küttigkofen den Jungbürgerbrief erhalten. 
 

Gratulationen 
 
Wir gratulieren im Jahre 2011 zum:  
 
85. Geburtstag Fischer Helene 30. Juli 
85. Geburtstag Furrer Käthe 28. Oktober 
80. Geburtstag Wüthrich Alice 1. Juli 
 
 
 

Voranzeige 
 
Montag  01.08.2011 1. Augustfeier der Regionalfeuerwehr 
Samstag 20.08.2011 Bring- und Holtag, Schulhaus Küttigkofen 
Dienstag 08.11.2011 Häckseldienst (Info-Blatt folgt) 
Mittwoch 09.11.2011 Papiersammlung Neuer Termin 
  Sammlung vom 8.9.2011 entfällt 
Montag 12.12.2011 19.30/20.00 Uhr Gemeindeversammlung (Budget 2011) 
 
2012 17. – 19. 8. 2012  Drü-Dörfli-Fest der SG Kyburg in Küttigkofen 
 
 
 

Identitätskarten - Pässe  
 
Bitte kontrollieren Sie rechtzeitig vor Ferienbegin n das Ablaufdatum Ihrer Identitätskarte 
oder Ihres Passes. 
 
Anträge für Identitätskarte können bei der Gemeindeverwaltung gestellt werden. Für Pass- oder 
Kombianträge (Pass und ID) wenden Sie sich bitte an das Ausweiszentrum Solothurn. Nähere 
Informationen finden sie auf den Internetseiten www.ausweiszentrum.so.ch oder unter 
www.kuettigkofen.ch/docs/verwaltung/onlineschalter  
 
 
 

Abstimmungs-Sonntage 2011 
 
 
Sonntag 23. Oktober 2011 National- und Ständeratswahlen 
Sonntag 27. November 211 Eidgenössische und ev. Kantonale Vorlagen 
 
Das Wahlbüro in der Gemeindeverwaltung ist jeweils am Abstimmungssonntag  
von 11.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.  



Gemeindeverwaltung 
 
Die Gemeindeverwaltung bleibt an folgenden Tagen geschlossen: 
 

- 25. Juli – 8. August 2011  
- Donnerstag, 25. August 2011 

 
Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung: 
 
Dienstag,  13.15 Uhr – 14.45 Uhr               Donn erstag, 16.00 Uhr – 17.30 Uhr 
 
 
 

AHV-Zweigstelle / Arbeitsamt 
 
Die AHV-Zweigstelle sowie das Arbeitsamt wurden in die Sozialregion BBL (Biberist-Bucheggberg-
Lohn-Ammannsegg) überführt.  
 
AHV-Zweigstelle und Arbeitsamt der Sozialregion BBL 
Soziale Dienste 
Bernstrasse 6 
Postfach 216 
4562 Biberist 
 
AHV-Zweigstelle  
 
Ansprechperson  Frau Anita Klaus Tel. 032 671 12 82 

Öffnungszeiten Montag 08.00 – 11.30 14.00 – 18.00 
  Mittwoch 08.00 – 11.30 14.00 – 17.00 
  Freitag 08.00 – 11.30  

·  AHV/IV 
·  Ergänzungsleistungen 
·  Nichterwerbstätigen 
·  Selbständigerwerbenden 
·  Hilflosenentschädigungen 
·  Familienzulagen 
·  Mutterschaftsentschädigung 

 
 
Arbeitsamt  
 
Ansprechperson Frau Josy Strebel Tel. 032 671 12 81 

Öffnungszeiten Montag  14.00 – 18.00 
 Dienstag geschlossen 
 Mittwoch 14.00 – 17.00 
 Donnerstag 14.00 –17.00  
 Freitag geschlossen 
 
Wir bitten Sie, Termine für die AHV-Zweigstelle und das Arbeitsamt vorgängig telefonisch zu ver-
einbaren. Weitere Informationen finden Sie auf www.biberist.ch 
 
 
 
 
 
Marianne Meister, Gemeindeverwalterin 



Dorf-Treff  
 
Samstag, 2. Juli – 16.30 Uhr unter der Dorflinde  
 
Samstag, 6. August - 16.30 Uhr unter der Dorflinde 
 
Samstag, 3. September – 16.30 Uhr unter der Dorflin de 
 
Samstag, 1. Oktober – 16.30Uhr unter der Dorflinde  
 
Samstag, 5. November – 17.00 Uhr Risottoessen beim Waldhaus 
 
(Risotto wird von der IG gespendet. Alles weitere über Geschirr, Besteck und Getränke 
bitte immer selber mitbringen.) 
 
 
Geschätzte Dorfbevölkerung 
 
 
Reserviert euch jeweils am 1. Samstag im Monat Zeit  für ein ungezwungenes Plauder-
stündchen. 
 
 Ein herzliches Willkomm - Im Namen der IG-Dorftreff: Ursula Zimmermann-Nenniger 
 
 
 
 
 

Information -  Pro Senectute Kanton Solothurn  
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Schützengesellschaft Kyburg   
Bernhard Meister, Präsident, Rosackerstrasse 15, 4573 Lohn-Ammannsegg  /  Telefon 032 677 01 63  /  bernhard.meister@gmx.ch 

 
Rückblick 1. Halbjahr Vereinsjahr 2011  
 
Anfangs März starteten wir bei guten Bedingungen in die neue Schiesssaison 2011 am „Brück-
wachtschiessen“ in Bätterkinden. Mit 47 Pkt. schoss Kurt Rufer das Höchstresultat unseres Ver-
eins und verlor so nur einen Punkt auf das Maximum. Bravo!  
 
Wie gewohnt halfen wir am Ostersonntag mit über 30 Personen am traditionellen Eieraufleset mit. 
Das schöne Frühlingswetter lud zum verweilen auf dem Festplatz und verfolgen des Eieraufleset-
Wettkampfs unserer Jungschützen ein. Nach dem Aufräumen offerierte uns der Wirt, Heinz 
Wüthrich, ein feines Nachtessen, das wir sehr genossen. Danke!  
 
Kurt Rufer kam am Balmeggschiessen am besten mit den teils schwierigen Bedingungen zurecht. 
Mit 50 Punkten erzielte er das Maximum-Resultat und durfte sich als bester Bucheggberger-
Schütze feiern lassen! Mit 49 Punkten erreichten Sabrina Meister und Swen Bangerter ebenfalls 
Topresultate. Super! Nach dem Schiessen sassen wir im Festzelt gemütlich zusammen und lies-
sen uns das vom Veranstalter offerierte „Schützen-Steak“ schmecken!  
 
Auch in diesem Jahr konnten wir die Teilnehmerzahl am Feldschiessen  im Biberntal wieder stei-
gern. Genau 100 Schützinnen und Schützen schossen das traditionelle Programm auf die 42 
Scheiben in der „Wasserwengi“. An dieser Stelle möchte ich mich bei Allen, die zu diesem tollen 
Ergebnis beigetragen haben, herzlich bedanken! Mit sehr guten 70 Punkten konnte sich Bernhard 
Meister für den Schützenkönigsausstich qualifizieren. Hier reichte es ihm für den 3. Schlussrang, 
welcher am Sonntagabend im Schloss Buchegg entsprechend gefeiert wurde… 
 
Das Jungschützen-Wettschiessen wurde am 11. Juni in Bibern durchgeführt. Unser Nachwuchs 
belegte im Sektionswettkampf den ausgezeichneten zweiten Rang und unser Jungschütze-nleiter, 
Johannes Ruchti, gewann den Leiterwettkampf. Erwähnenswert ist sicher auch noch dies: 
Alle unsere Jungschützen holten sich das begehrte Kranzabzeichen! Toll! 
 
30 Mitglieder der SG Kyburg besuchten am 18. Juni das Solothurner Kantonalschützenfest im 
Gäu. Reto Affolter meisterte die windigen Verhältnisse am besten und erzielte mit 96 Punkten un-
ser höchstes Resultat im Vereinswettkampf. Mit einem Sektionsdurchschnitt von 92,160 Punkten 
holten wir den angestrebten „Goldlorbeerkranz“. 
 
Unser OK Drü-Dörfli-Fest 2012 hat die ersten Sitzungen bereits hinter sich. Vom 17. - 19. August 
2012 steigt in Küttigkofen ein „Stüblifest“. Wir freuen uns auf gemütliche Stunden mit der Dorfbe-
völkerung der 3 Gemeinden. Weitere Infos folgen…    
 
 
Ausblick 2. Halbjahr Vereinsjahr 2011  
 
Auch im 2. Halbjahr 2011 stehen für unseren Verein noch diverse Anlässe auf dem Programm.  
 
Ein „Highlight“ ist sicher unser Vereinsausflug ans Kantonalschützenfest Uri. Der Besuch in der 
„Ur-Schweiz“ wird hoffentlich für Alle ein erfolgreiches und gemütliches Erlebnis werden. Wir hof-
fen, in der Region Altdorf ein unvergessliches Wochenende zu verbringen.  
 
Neue Mitglieder sind jederzeit herzlich willkommen – auch „Nicht-Schützen“! Oder besuchen Sie 
uns doch an einem unserer Anlässe im Herbst:  
 
04.11. + 05.11. + 06.11.2011  Grosser Lottomatch im  Restaurant Schloss Buchegg  
18.11.2011    Drü-Dörfli-Jass im Restaurant Schloss  Buchegg  
 
Wir freuen uns auf Sie!  
 
Juni 2011            Bernhard Meister 





Seniorenausflug 2011 
 
Dieses Jahr hat uns Petrus leicht im Stich gelassen oder die illustre Reisegruppe hat in den 
Tagen zuvor nicht brav ausgegessen oder het nid gfouget. Bereits beim Start um 9 Uhr auf dem 

Dorfplatz lies es Petrus leicht regnen. Der Regen hat uns an 
diesem Mittwoch, 8. Juni 2011, fast den ganzen Tag begleitet. 
Im Reisecar von Steiner Reisen sind wir auf direktem Weg über 
die Autobahn nach Aarau und zum ersten Halt auf die 
Staffelegg geführt worden. Kaffee und Gipfeli haben alle rasch 
ins Restaurant gezogen. Niemand verspürte den Drang für 
einen kurzen Spaziergang, zu sehen gab es wenig, keine 
Fernsicht, kein Alpenpanorama – einfach verhangen und 

nieselig. Frisch gestärkt ging es weiter über Thalheim, 
Schinznach, Brugg, Stilli, Etzgen nach Laufenburg 
unserem Reiseziel. Hier überquerten wir den Rhein 
und auch die Schweizergrenze. Nach einer Suppe, 
einem Steak mit Pommes und Kroketten, zum 
krönenden Abschluss einem lauwarmen Apfelstrudel 
mit Vanilleeis musste niemand den Gasthof Engel in 
Luttingen hungrig verlassen. Fast zu schnell verging 
die Mittagsrast bei einem Gespräch hier und einem 
Schwatz da. Auch wenn der arbeitende Magen eine 
allgemeine Müdigkeit aufkommen liess, bleib keine 
Zeit zu einem Mittagsschlaf. Einsteigen in den Car, Fahrt an den Rhein, kurzer Spaziergang an 

den Anleger. Das hübsche Boot auf dem Spielplatz am Rhein 
hat Otto fasziniert, kurzum hat er Heidi zu einer kurzen aber 
stürmischen Fahrt in sein Böötchen eingeladen…….. Die 
anschliessende 
Schifffahrt auf der 
„Löwe von 
Laufenburg“ war 
einiges ruhiger auf 
dem träge 

dahinfliessenden Rhein. Eindrücklich war die Fahrt 
entlang der beiden hübschen Städte Laufenburg DE 
und CH von der Wasserseite her. Jürgen Schroff, der 
Kapitän, kennt den Strom und die Region. Mit 
Erklärungen, Geschichten und Anekdoten verging die 
2stündige Rundfahrt rheinaufwärts Richtung Waldshut und zurück nach Laufenburg rasch. 
Petrus sind wir auf der Schifffahrt fast dankbar gewesen für das beständige Wetter – geschwitzt 
hätten wir, hätte die Sonne auf das Wasser und Schiff gebrannt. Durch das Fricktal und Baselbiet 

fahren wir nach Sissach. Die Unterführung war zu niedrig oder 
der Car zu hoch, so führte die Heimreise auf der Autobahn 
zurück an unseren Ausgangsort und zum Nachtessen in den 
Bismarck. Der Regen blieb uns treu, hatte aber auf die gute 
und lockere Stimmung der über 30 Reiseteilnehmenden keinen 
Einfluss. Mit eifrigen Gesprächen, bei einem guten Nachtessen 
und einem feinen Dessert liessen wir den schönen Tag 
ausklingen. 
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